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Am 15.5.2022 wählen wir einen neuen 
Landtag und die Parteien bemühen 
sich um die Wählergunst. Hendrick 
Wüst, der neue “Landesvater”, be-
müht sich, seine Verdienste deutlich zu 
machen. Ich habe leider ein recht gutes 
Gedächtnis für den Werdegang ver-
schiedener Politiker*innen, und bei 
Herrn Wüst fällt mir seine Aktion im 
Wahlkampf des Herrn Rüttgers ein. 
Als Generalsekretär der NRW CDU 
vermittelte er, selbstverständlich nur 
nach Überweisung von 20.000 Euro, 
Gespräche mit dem amtierenden Mi-
nisterpräsidenten Rüttgers. Das war, 
als es bekannt wurde, selbst der CDU 
offiziell peinlich. Er musste seinen Hut 
nehmen. Dann war er  im Pressebe-
reich tätig und trug maßgeblich dazu 
bei, dass Umfragen in fast allen Zeitun-
gen nur noch von einem Meinungsfor-
schungsinstitut veröffentlicht werden. 
Auf Druck der Bevölkerung, vertreten 
durch den ADFC, hat die jetzige  Lan-
desregierung ein Fahrradgesetz verab-
schiedet. Herr Wüst war Verkehrs-
minister, jetzt Ministerpräsident, pas-
siert ist ...Verschleppung des Themas. 
Ob sich das ändert? 
Wählen Sie am 15.5. die SPD. 

Wo finde ich...?”, “Wer ist ver-
antwortlich für ...?”. Diese  und 
andere Fragen stellen sich häufig 
neue Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde. Bisher wur-
den neue Bürger durch einen net-
ten Brief und einige Broschüren 
in Rheurdt willkommen gehei-
ßen. 
Ich möchte in Rheurdt eine neue 
Willkommenskultur etablieren. 
Als Bürgermeister unserer Ge-
meinde werde ich neue Bürger 
persönlich begrüßen. Ein erster 
perönlicher Kontakt erleichtert 
das” Ankommen” und beseitigt 
von Beginn an unnötige Barrie-
ren.
Ebenso möchte ich die Neuge-
borenen unserer Gemeinde mit 
einem Willkommenspaket in 
Rheurdt begrüßen. Durch den 
ersten persönlichen Kontakt 
kann ich Eltern ggf. unterstüt-
zen, offene Fragen zu beantwor-
ten. Landratskandidat Peter 
Driessen, der als Bürgermeister 
der Gemeinde Bedburg-Hau die-
se Neugeborenenbesuche schon 
lange macht, hat mir von seiner 
durchweg positiven Resonanz 
berichtet. Die Eltern, die er zur 
Geburt aufgesucht hat, melden 
sich z. B. bei Problemen bzgl. 
freien Kita-Plätzen auch wieder 
bei ihm. Das ist für mich im Übri-
gen auch unter Bürgernähe zu 
verstehen. Durch meine langjäh-
rige Tätigkeit in der Arbeit mit 
Familien kommt noch hinzu, 
dass ich auch praktische Infor-
mationen und viele weitere An-
sprechpartner nennen kann.

 

Leider konnte die SPD eine jahre-
lange Tradition durch die Corona-
krise in den letzten zwei Jahren 
nicht fortführen. Seit mehr als 40 
Jahren bekommen die Kindergär-
ten in der Gemeinde Rheurdt von 
der SPD zu Ostern immer Oster-
eier gespendet. Wichtig, weiße 
Eier! Nach Absprache mit den 
Kindergärten werden pro Kind 2 
Eier frühzeitig geliefert, damit die 
Kinder die Eier auch noch vor 
Ostern gemeinsam färben können. 
In diesem Jahr wurde die Tradition 
wieder aufgenommen und den 
Kindergärten in der Woche vor Os-
tern 450 weiße Hühnereier ge-
bracht. Jahrelang wurden am 
Ostermontag abwechselnd in  

                                

Rheurdt und Schaephuysen, Oster-
nester versteckt, die die Kinder 
dann suchen musssten. Leider ist 
diese Aktion langsam eingeschla-
fen. Vielleicht gibt es an den Os-
tertagen doch zu viele Angebote für 
die Kinder. Doch die Versorgung 
unserer Kindergärten mit Os-
tereiern wird bleiben. Die Kinder-
gärten fragen schon frühzeitig, um 
die Färbeaktion planen zu können. 
Dem Überbringer der Ostereier 
wird immer mit lachenden Gesich-
tern der Dank ausgesprochen. 
Wir hoffen, dass alle Kinder und 
Betreuerinnen eine schöne Osterfei-
er hatten und versprechen, 2023 
frühzeitig die Lieferung von Eiern 
sicher zu stellen. 

In der letzten Legislaturperiode ha-
ben wir es geschafft, den Plan, die 
Sportstätten der Gemeinde zu erneu-
ern, in die Tat umzusetzen. Die 
Turnhalle in Rheurdt nehmen wir 
schon als Selbstverständlichkeit 
wahr und dass alle Nutzer*innen in 
angenehmen Sanitärräumen du-
schen können ist in Rheurdt Stan-
dard. Das zweite Großprojekt 
“Kunstrasenplatz in Rheurdt” ist 
auch fertig und wird eifrig genutzt. 
Da geht Kommunalpolitiker*innen 
das Herz auf, denn unsere Pläne 
werden von den Nutzern akzeptiert 
und entsprechen ihren Wünschen. 
Und aktuell steht das Haus des 
Sports vor der Realisierung. Wie 
gut, dass die Pläne in der Schublade 
waren, alle Voraussetzungen für die 
Realisierung gegeben waren und die 
politischen Weichen gestellt waren, 
als es - unverhofft kommt oft - För-
dermittel des Landes für solche Ge-
bäude gab. Auf dem Foto können Sie 
erkennen, wie weit der Bau fortge-
schritten ist und die Ausrüstung des 
Gebäudes,  von  der   Heizung,  dem 

Wir möchten deutlich machen, 
warum es sinnvoll ist, die SPD zu 
wählen.
- Der Kandidat für das Minister-
p r ä s i d e n t e n a m t  T h o m a s  
Kutschaty ist nicht vorbelastet 
durch fragwürdige Aktionen wie 
Herr Wüst.     s. “Meine Meinung”
- Soziale Gerechtigkeit Wir setzen 
uns ein für alle Bürger*innen, 
achten besonders auf die Men-
schen, die ohne staatliche Hilfen 
im bestehenden System nicht klar 
kommen. Eines unserer Plakate 
hat den Slogan: 
3 Zimmer, Küche, Diele, Bad, be-
zahlbar, denn Wohnen ist ein 
Grundrecht.
- Die Bildungspolitik Bildung und 
Bildungserfolg darf nicht von der 
sozialen Herkunft abhängen. Die 
letzte SPD geführte Landesregie-
rung hat das Programm: Kein Ab-
schluss ohne Anschluss auf den 
Weg gebracht. Bildungspolitik 
muss verlässlich sein und von der 
Kita bis zum Studium gebühren-
frei bleiben. Bildung ist unser 
Rohstoff der Zukunft.
- Ökologie Wir bauen die Industrie 
um und setzen auch im Bereich 
Verkehr auf nachhaltige Modelle. 
Der derzeitige Min.präsident und 
ehemalige Verkehrsminister des 
Landes hat den Ausbau von Fahr-
radschnellwegen oder innerstädti-
sche Umplanungen der Verkehrs-
räume nicht wirklich beschleunigt. 
Die Notwendigkeit, NRW klima-
resistenter zu machen, hat spätes-
tens die Flutkatastrophe gezeigt. 
- Gesundheitspolitik  Der Wild-
wunchs muss neu geregelt werden.

Wer “A” sagt, 
der muss nicht “B”

sagen.
Er kann auch

erkennen, 
dass “A” falsch war.

            Bertholt Brecht

         

renzeichen für die Frauen, das “Mut-
terkreuz” in unterschiedlicher “Güte”
Im Grundgesetz 1949 wird in Art.2,
Absatz 3 festgeschrieben, dass Frau-
enrechte Menschenrechte seien. Eine 
gute Grundlage für weitere politische
Arbeit. 1955 wird Frauenfußball ver-

, Begründung: unweiblich.

Die großen Bauprojekte in Rheurdt

Gründach und der Fotovoltaikanlage 
machen dem Namen Ökodorf Ehre. 
Jetzt gilt es, angesichts deutlich 
schlechterer finanzieller Ressourcen
der Gemeinde auch den Neubau ei-
ner Turnhalle in Schaephuysen zu 
realisieren. Von der Zweifachturn-
halle werden wir wohl Abstand neh-
men müssen, das gibt die Haushalts-

lage nicht her, aber eine Halle mit
Gymnastikraum und der Möglich-
keit, sie auch für andere Veran-
staltungen zu nutzen, möchten wir
umsetzen. Dafür brauchen wir po-
litischen Rückenwind, kommunal-,
landes- und bundesweit und auch
Geduld, nicht alles funktioniert so
schnell, wie wir es gerne hätten.

Eine kluge Entscheidung
Am 15.5. beide Stimmen
          für die SPD

Haus des Sports: Die Arbeiten gehen voran.

          Was lange währt, wird endlich gut.

Endlich gibt es wieder Ostereier.
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